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FAQ 

 

Pfadi allgemein 

- Was ist das Ziel der Pfadi? 

„Das Ziel der Pfadi ist die ganzheitliche Förderung (geistig und körperlich) des 

Kindes.“ 

 

- Welche Reichweite hat die Pfadi? 

„Die Pfadi ist weltweit die am weitesten verbreitete und zweitgrösste 

Jugendorganisation. In der Schweiz ist sie mit 40`000 Mitgliedern die grösste 

Jugendorganisation. Der Pfadibund Schweiz ist in Kantone und weiteren 

Unterbezirken gegliedert. Langenthal gehört zum Bezirk Untere Emme – Oberaargau; 

zusammen mit den Abteilungen Herzogenbuchsee, Aarwangen – Roggwil, Burgdorf, 

Kirchberg, Bätterkinden und Sumiswald.“ 

 

- Was sind typische Aktivitäten der Pfadi? 

„Egal, was wir machen, wir sind fast immer draussen und lernen so, Sorge zur Natur 

zu tragen. Immer in Teams unterwegs, wird der Umgang mit Mitmenschen gefördert. 

Wir gehen an unsere Grenzen und lernen so viel Neues. Des Weiteren sind wir 

sportlich, geistig und kreativ tätig.“ 

 

- Für wen ist Pfadi geeignet? 

„Für alle Kinder ab circa sechs Jahren bis ins Erwachsenenalter hinein. In der Pfadi 

werden alle gleich behandelt, die kulturellen Hintergründe spielen keine Rolle.“ 

 

Altersgruppen 

- Welche Stufen gibt es? 

„Biberstufe: Ab Kindergarten Alter steigen Jungs und Mädchen gemeinsam in die 

Biberstufe ein. 

Wölflistufe: Ab der 1. bis und mit der 4. Klasse sind in unserer Abteilung die 

Geschlechter an den Aktivitäten getrennt und in eigenen Gruppen unterwegs. 
Pfadistufe: Ab der 5. Klasse sind Jungs und Mädchen wieder zusammen bis Ende 

der obligatorischen Schule. 

Piostufe: In der 8. und 9. Klasse machen die Teilnehmer zusätzlich zu den Pfader-

Aktivitäten noch eigene Unternehmungen in ihrer Altersgruppe. 

Roverstufe / Leiter: Sobald man aus der Schule kommt, wird man zum Leiter. Und tritt 

so auch in die Roverstufe ein. 
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Anmeldung / Austritt 

- Wie melde ich mein Kind an? 

„Auf der Homepage finden Sie eine Beitrittserklärung. Des Weiteren sind bei den 

einzelnen Stufen die E-Mail-Adressen der Leiter aufgeführt, um diese zu 

kontaktieren. Auch die Daten des aktuellen Quartals sind ersichtlich.“ 

 

- Wie melde ich mein Kind ab? 

„Falls Ihr Kind aus der Pfadi austreten will, brauchen wir eine schriftliche Abmeldung 

mit Begründung und Unterschrift eines/einer Erziehungsberechtigten.’’ 

 

Ansprechpersonen 

- Fragen betreffend Aktivitäten und Stufen 

„Auf der Homepage finden Sie Kontaktdaten der entsprechenden Leiter/innen. Pro 

Stufe gibt es einen/eine Hauptleiter/in, an den/die sie sich wenden können. Falls sie 

nicht wissen, wer Hauptleiter/in ist, fragen Sie einen/eine Leiter/in der betreffenden 

Stufe.“ 

 

- Fragen zu Lagern / Anlässen 

„Bei Anlässen gibt es immer einen/eine Hauptleiter/in, der/die nicht zwingend in der 

Stufe ihres Kindes leitet. Grundsätzlich werden Namen und Kontaktdaten dieser 

Person immer bei Anmeldungen oder Informationsmails kommuniziert. Bitte bei 

Fragen oder Anliegen, welche einen bestimmten Anlass betreffen, möglichst die als 

Hauptleitung verantwortliche Person kontaktieren, damit nichts untergeht.“ 

 

Finanzen 

- Wohin geht das Geld der Finanzaktionen? 

„Dieses Geld brauchen wir für Lager, Ausflüge und Material.“ 

 

- Wie hoch sind die Jahresbeiträge? 

„Der Jahresbeitrag in unserer Abteilung beträgt 80.-, mit jeweiliger Vergünstigung für 

Geschwister. (1. Kind 80.- / 2. Kind 60.- / 3. Kind 40.-) Die Rechnung wird vom 

Kassier des Elternrates versandt. 

 

Aktivitäten 

- Wie oft finden Aktivitäten statt? 

„Grundsätzlich alle zwei Wochen am Samstagnachmittag, so regelmässig wie 

möglich. Die Biber haben etwa alle drei Wochen eine Aktivität.“ 

 

- Wo finden die Aktivitäten statt? 

„Meistens im Pfadiheim und dem naheliegenden Wald, manchmal aber auch in der 

Langenthaler Innenstadt oder der näheren Umgebung.  

 

- Gibt es genaue Zeiten? 

„Normalerweise am Nachmittag (13.30-16.00 / Pfadistufe 13.30-17.00), es kann aber 

auch Morgen- oder Abendaktivitäten geben, dies wird im Tandem so kommuniziert.“ 
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- Ab wann gibt es Informationen zu den Aktivitäten? 

„Daten der Aktivitäten und besondere Aktivitäten (Ausflu, Morgen- oder 

Abendaktivität) sind im Tandem sowie auf der Homepage, jeweils anfangs Quartal 

ersichtlich. Ab spätestens Donnerstagabend vor der Aktivität sind die genauen 

Informationen (Ort, Zeit, Mitnehmen) aufgeschaltet.“ 

 

- Wie melde ich mein Kind von der Aktivität ab? 

„Bis Freitagabend vorher bei der im Tandem angegebenen Person. Anmelden ist 

nicht nötig. Bitte immer abmelden.“ 

 

Lager 

- Welche Lager gibt es? 

„Nach Möglichkeit finden jährlich folgende Lager statt: Pfingstlager, Chlouseweekend, 

Biwak-Nacht, Bezirkstage und 4.-Klässlerweekend, Sommer- und Herbstlager 

variieren jedes Jahr. Es gibt Zelt- und Hauslager. Mal dauern sie eine, mal zwei 

Wochen. Die Stufen sind mal gemischt, mal einzeln im Lager.“ 

 

- Wie viel kostet ein Lager? 

„Die Kosten sind abhängig von Entfernung, Dauer und Art des Lagers. 

Hauslager eine Woche: 200.-  +/- 20.- 

Zeltlager zwei Wochen: 180.-  +/- 20.- 

Pfingtslager: 45.-  +/- 10.- 

Weekends: 25.-  +/- 10.- 

Ausgenommen sind Speziallager wie Kantons- oder Auslandlager. 

Falls es nicht möglich sein sollte, den ganzen Betrag auf einmal zu bezahlen, bieten 

wir individuelle Lösungen an. Wenden Sie sich in einem solchen Fall den Hauptleiter 

des Lagers oder direkt an die Abteilungsleitung“ 

 

- Informationen und Einladung 

Die Anmeldungen werden im Tandem für grössere Lager (Sola/Hela & Pfila) circa ein 

halbes Jahr und für Weekends spätestens im betreffenden Quartal versandt. Die 

Lagereinladungen mit allen genauen Informationen, erhalten Sie 2-3 Wochen vor 

dem Lager.“ 

 

- Sicherheit 

Für jedes Lager wird von der Lagerleitung ein Sicherheitskonzept erstellt. Um 

korrektes Handeln in Notfällen zu gewährleisten, werden von den Teilnehmenden ein 

ausgefülltes Notfallblatt und eine Kopie des Impfausweises ins Lager mitgebracht. An 

Aktivitäten haben wir immer eine Apotheke und Notfall- / Elternnummern griffbereit. 

Versicherung ist immer Sache des Teilnehmers. 
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Ausrüstung 

- Ausrüstung an Aktivitäten 

„Grundsätzlich gilt: Es gibt kein schlechtes Wetter, nur schlechte Kleidung. Bei den 

Infos steht unter dem Punkt `Tenu` immer, wie sich die Kinder anziehen sollen. 

Schuhe sollten am besten Wanderschuhe oder gute Turnschuhe sein, bei Regen, 

Schnee und Eis sollten sie wasserdicht sein. Unter Regenschutz versteht sich Jacke 

und Hose. Pfadikrawatte und Pfadihemmli gehören auch dazu.“ 

 

- Ausrüstung in Lagern 

 „Es gibt immer eine genaue Packliste. Bitte entsprechend packen. Das wichtigste 

sind Regenkleider und dichte Wanderschuhe. Unbedingt nötig sind auch robuste 

Hosen, warme Pullis und Outdoor-Schlafsäcke. Bitte genügend Ersatzkleidung 

packen.“ 

 

- Allgemeines zu Kleidern in der Pfadi 

„Wenn Kinder draussen spielen können ihre Kleider auch mal dreckig werden und 

kaputtgehen. Deshalb nicht mit den teuersten, neusten lieblings-T-Shirts in die Pfadi 

kommen. “ 

 

- Wo bekomme ich Hemmli und Krawatte? 

„Hemmli und Krawatte zu besitzen und anzuziehen gehören grundsätzlich dazu. Man 

kann es in unserem Materialbüro bekommen (Eva Lüthy kontaktieren). Die meisten 

Pfadiartikel (Ausser unsere Langenthaler Pfadicravatten) können auch im Pfadishop 

Hajk in Bern oder Zürich oder über deren Online-Shop. In unserer Abteilung tragen 

Wölfli, Pfader und Pios die braunen Hemmli, Leiter die dunkelgrünen. Biber können 

bei ihren Leitern ein Biber-T-Shirt bestellen. Sie brauchen noch kein Hemmli zu 

kaufen.“ 

 


